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ÄmlMall zur Laibacher Zeitung Nr. 254.
Ireitag, den 6. November 1885.

,>,^2< Nr, «9»<i,

^ sttlmtmiirztlilhc Etcllc
,»^ M Failmcher Civilspitale

lc Vewerbungsgesuche sind bis
^ ci0. November 1885
^ ! , " ^ncctilin der L a n d e s w o h l t h ä t i g '

. ^ ' l s ta l tcn einzubringen.
"bach «,^ 2, November 1885,

^ U k r a i n i s c h e n Laudesausschusse.

ln Kundmachung.
,"»>tt> b"' ^"' k. l, Finanzdirection für Krain
^ Ve,.?"t kundgemacht, dass die Einhcbuug
^'st»,M^'""Nsstrllcr von Wciu. Weinmost.
Mitz '̂ . und Fleisch in den Steucrbezirkcn
,°l!sch ^ ' ' " ^ e r g . Sittich. Tressen. Gurkfeld,
M»ch' ^»usctsch. Egg. Vischoflack und Ober.

!^<'^"s ^"^ ' ^ ^ " ' ^ """""l für
An ^' - ! ^7 " "d 1888 im Wege der öffent»
^>n,„., ueigeruug unter den unten folgenden

.. Der n?" verpachtet wird,
'"tUess F"sruf«preis für das Jahr 1886.

>"c k " Nu die Jahre 1887 und 1888. beträgt
^." lerbezir t :

! ^ ' ^ ^ - !

« l m b l l c h 10000 „
n^kisserungs'Verhandlung wird am

b>? l0Ul>. D e z e m b e r 1885 .
^ ü , ^ ^ r vormittags. bei der t, f. Finanz,
tz, ^irk . ,^lbnch uorgcnommen luerden. und
üe/^br,! , /^" jrder der oben angeführten

^ ' >verd "^l'sundel t zur Verpachtung aus.

i^?ssl„ ^"chtui,^ ^,^h jeder Staatsbürger
e> ?^c st«.^°Vl''" ^ ' " gesetzliches Hindernis
^ ">ch»üs» Finanzverwaltung kann auch
^ ßesr!,,!!,"^^>schcu Staatsbürger, welchem
»l?>N l>'.,^ Hindernis entgegensteht, zur
!i.,dic ss,1,!'°'srn. wenn sie denselben in Absicht
w°>"nw, ">>a der Pachtve,ftflichtU!Uien für
lle>, '̂"d ..""trauensiuüldig hält. Für jeden
^ N c h ^ " 1 contractbrüchige Verzehrungs»
!°>« "ah,^ "wie alle jene sowohl vuu der
l>^1 Ha)..°^ auch von der Fortsetzung einer

Aets^!"'a ausgeschlossen, welche wegen
l^etson. 's bestraft worden sind.
^ be«,,,">' welche wegen eines aus Gewinn»
^ > t u ^ " " n Vergehens oder einer solchen
tz^Ns.,'N verurtheilt wurden, oder nach dem
>t>lhhn^" l ' r Gesällsübertretungen wegen
« Nrs? c " ^ " einer schweren Gesällsüber-
^7>k ^ " U oder wegen Abganges rechtlicher
^ °" sind l ' ^ " Strafverfahren losgezählt
^Hülts ^' '"d durch sechs Jahre von dem

, " als nl "^etuug oder der Entdeckung
^,, ebtt ^ ^nchtllierbcr ausgeschlossen,
H > "Ne« z< p«sij"Iiche Fähigkeit zur Ein»
» H bot ^-Pachtvertrages hat sich der Pacht-
><5»sso^_"' Vegiime der Pachtvcrhaudlung

'«eil I> / " " « der Finanzbehördc mit glaub.
^ ^er^ """nenten auszuweisen,
^^, ^ dr., ",3"fteigcru»s, theilnehmen will.
'̂ »x ' Tl>,' "egiünc derselben einen dem
!>°!? ^ ' ! n. ^ 1 . AuslufpreiseS gleichlom-
'üjli!,7"l!li« ",l> 'n Vareln oder in inländischen
^ en °"t,o '°"en oder in anderen, als (ve-

^ c „ . nnnehmbaren Effecten als Vadium

» » ^ i ^ i l l c n V " ' " kaun auch durch Bestellung
h'etii^ ' " " ' Hliftothct geleistet werde».

" die nüt der Aeslcitiauna. der

erfolgten Einverleibung versehene Pfandbestcl»
lungsilrklinde, der Grundblichsextract und eine
vidimirrte Abschrift des Protokolles über eine
höchstens drei Jahre vor dcm Licitationstage
vorgenommene gerichtliche Schätzung der betrcf»
fcnden Realität vorznlcgcn,

Der Wert der Obligationen und übrigen
Cautionsessectcu wird nach dem letzten Vörscn-
conrsc, jedoch nie über dcu Nominalwert, be»
rechuct. Verlosbarc Papiere müssen überdies
mit einer Bestätigung, dass dieselben noch nicht
gezogen wurden, versehen sein.

Die Annchmbarlcit des Vadinms wird
durch die Versteigernngscommission geprüft und
cndgiltig entschieden.

Nach beendigter Versteigerung wird das
vom Vcstbictcr erlegte Vaoium als vorläufige
llautiun zurückbehalten. Den übiigen Licitantcu
wird hingegen das von ihuen erlegte Vadium
fofort zurückgestellt.

Die Einverlcilnmg und Löschung llllsäNigcr
Hlipothekaicantionen haben die Licitanteu auf
ihre eigenen dosten zu erwirken.

Bei der Vcrstcigeruugsvcrhandlung werden
auch schriftliche Anbote angenommen- dieselben
müssen mit einer 59 tl.°Stempclmarle vcrschcn
und mit dem Vadium belegt sein, den bestimmten
Pachtschillingsbetrag für jcdcu der oben ango
gebencn Stencrbezirkc abgesondert, sowohl in
Ziffern als auch in Buchstaben, ausgedrückt rnt»
halten, und es darf darin keine Bemerkung
enthalten sein, die mit den Bestimmungen der
gegenwärtigen itundmachuug oder mit den
übrigen Pachtbcdingnisscn nicht im Einklänge
stünde.

Die schriftlichen Offerte sind nach folgendem
Muster zu verfassen:

„Ich Unterzeichneter biete für den Bezug
der Verzchrungssteucr von Wein, Wcinmosi.
Obstmost und Fleisch für die Zeit vom 1. Jänner
1886 bis Eudc Dezember 1886. eventuell für
die ssaleuderjahre 1887 und 1888, im Steucr-
dczirlc den jährlichen Pachlsch.lling
von . . . . fl. . . tr,, sage
Gulden . . . . Kreuzer östcrr. Währung: im
Stcuerbezirte den jährlichen Pacht»
schilling von . . . . fl. . . lr. u. s. w. mit
der Erklärung an, dass mir die Licitations»
und Pachtbcdingnisse, denen ich mich unbedingt
untcrwclfe, genau bclauut sind, und ich für den
vorstehenden Anbot mit dcm beiliegenden Va-
dium vuu . . . . st. . . tr. so lauge hafte,
bis ich von der k. l. Finanzdircctiou iu Laibach
von dessen Annahme oder Ablehnung verständigt
werde."

„Datum Name
Charakter Wohuung des
Offerenlen."

Die schriftlichen Offerte müssen vor dcm
Beginne der Versteigerung, d. i. vor dcm 2ten
Dezember 1885, 10 Uhr vormittags, beim
Präsioium der t. k. Finanzdireclion in Laibach
versiegelt überreicht werden und werden sofort
nach Schluss der mündliche» Versteigerung
eröffnet und bekannt gemacht.

Sobald die Eröffnung der schriftlichen
Offerte, wobei die Offercnteu zugegen sein
lönuen. beginnt, werden leine nachträglichen
schriftlichen oder mündlichen Anbote mehr an«
genommen.

Lauten ein schriftliches und ein mündliches
Anbot auf den gleichen Betrag, so wird dcm
ersteren der Vorzug gegeben, bei gleichen schrift-
lichen Offcrcnten entscheidet das Lus. indem die
Verlosung sofort von der Licitationscommission
vorgenommen werden wird.

Wer sich im Namen eines anderen an der
Versteigerung bcthciligt, muss sich mit einer
lcgalisielten Vollmacht zu diesem speciellen Zwecke
ausweisen uud dieselbe der Commission übergeben.

Wenn mehrere Personen »rmeinschastlich
liciticreu, so hasten sie zur ungrtheilten Hand,

einer für alle uud alle für einen, für die C'r«
füllung der übernommenen Vertragsverbind-
lichleitcn.

Wird ein schriftliches Offert von mehreren
Personen gemeinschaftlich gemacht, so muss es
die ausdrückliche Ertläruug enthalten, dass die
Offerenten die solidarische Haftuug für dasselbe
übernehmen.

Die Versteigerung erfolgt unter Vorbehalt
der finanzbchördlichen Gcnchmiaung. uud e«
ist der Licitatiousact für den Äestbietcr dnrch
sein Anbot, für die Finanzverwaltung aber erst
voil der Zustellung der Genehmigung an ver»
bindlich.

Der Erstchcr wird mit Beginn der Pacht-
Periode durch die l. k. Finanzbehördc in das
Pachtgeschäft eingesetzt Derselbe hat zur Sicher-
stellung des Pachtschillings binnen acht Tagen
nach crfolgter Zustellung der Genehmigung des
Aubotes eine Caution im Betrage des vierten
Theiles des für ein Jahr bedungenen Pacht»
schillings aus eine der oben bezeichneten Arten
zu bestellen, wobci d?r bei der Vcrstciger.lng als
Aadium erledigte Betrag eingerechnet werden
kann.

Außerdem ist zur Sicherstellung der mit»
gepachteten Landes»undGrundcntlastungsfonds.
Zuschläge eine abgesonderte Caution mit dem
vierten Thcilc des nach Maßgabe des angebo»
tenen Vcrzchrungssteuer'P 'chtschillinaes und der
Zuschlagsprocentc sich für ein Jahr berechnenden
Pauschalbetrages zu leisten.

Den Pachtschilling hat der Pächter in
gleichen monatlichen Raten nachhinein am letzte»
Tage eines jeden Monates und, wenn dieser ein
Sonn« oder Feiertag ist, am vorausgehenden
Werktage an dic ihm bezeichnete Staatscasse
abzuführen.

Die übrige» Pachtbedingnisse können bei
der l. f. Finauzdircction in Laibach, bei den
l, k. Finanzwach »Controlors» Bezirksleitungen
und bei jedem l. k, Stcueramte in Kraiu während
der gewöhnlichen Amtsstuuocn eingesehen werden
und werden bei der Versteigerung den Pacht-
lustigen bekannt gegeben werden,

Laibach am 28, Oktober 1885.
Von der k. l . Finanzdirection.

(4417—2) »ä Nr. 13 832 u. 15 866.

Kundmachung.
Vom l. t, städt.-deleg, Bezirksgerichte Lai»

bach wird bekannt gemacht, dass die auf Grund-
lage der behufs

Anlegung des ncucu Grundbuches für
die Catastralgcmeiuden Z a p o t o k und

G o l o
gepflogcuen Erhebungen verfassten Besitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schaften. den Mappcncopien und Erhebungs-
Protokollen in der Gerichttztanzlci vom 4, No-
vember 1865 an durch 14 Tage zll jedermanns
Einsicht aufliegen uud dass für den Fal l . als
Einwendimgcn gegen die Richtigkeit der Besitze
bogen erhoben werden sollten, zur Vornahme
weiterer Erhebungen der

18. November 1885 .
vormittags um 9 Uhr, hiergcrichts bestimmt
wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ucbertragung der nach § 118
allg. G. G. amortisierbaren Hypothekarforderun»
gen in die neuen Gruudbuchseinlagen unter»
bleiben kann.

K. t, städt-dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 1, November 1835,

(4244d 3) llä C. I , Nr. 8419.

Kundmachung.
Das l. k, Reichs«Kriegsminister«»», bcab-

sichtigt den Bedarf an verschiedene» zur Vcllci.
dunz, und Ausrüst»»« des Soldate» aehore»<
den Gegenstände» uud sonstigen Erfordernisse

f ü r das J a h r 1886 im Wege der allgemci»
uen Concurrcuz sicherzustelle» und crlässt hie,'
»ut zur Einbringung schriftlicher Offerte die
öffentliche Aufforderung.

Bei der Offertverhandlung werden nur
solide, lcistuugsfähigc Personen, welche die offe»
ricrlen Artikel e»twcder ganz ober durch Bei»
gäbe von Zugehör, in eigener Fabrik oder
Wcrlstätlc anfertigen, — berücksichtiget.

Sämmtliche Artikel müssen genau nach
den bei den Montursdepots zur Einsicht bereit
stehenden gesiegelten Mnstcin eingeliefert werden.

Die Offerte müsse» genau nach dcm vor»
geschriebenen Formulare verfasst sein, das Mon-
tursdepot, zu welchem geliefert werden will,
das Quantum, ferner den Preis jedes Artikels
in ö. W, in Ziffern und Buchstaben genau und
deutlich eutl'alten.

Das für die Zuhaltuug des Offertes er«
forderliche 5°/<,ine Vadium ist bei einer Mll i»
tärcassa, u. zw. für Steicrmark. Kiirnten.Kro.in
und das Administratious'Gebiet der l. l. Statt-
halterei i» Trieft, bei der k, l. Finanz-Landes»
Cassa als Mi l i tä r . Zahlstelle in Graz zu erle«
gen und der Depositenschein mit dem versie«
gelten Offerte, jedoch im abgesonderten versie.
gelten Convert, einzusenden.

Die Offerte und die abgesondert belzu»
bringenden Erlagsdocumcntc über das Vadium
haben uumittelbar

l ä n g s t e n s b is 1. Dezember 1886 ,
z w ö l f U h r m i t t a g s ,

bei dcm k. t, Neichs'Kriegsministerium im Ein«
reichungsprotokoll einzutreffen.

Später einlangende unvollständige oder
undeutliche Offerte, oder solche, welche durch
lein Vadium gesichert sind, oder nicht den auf»
gestellten Bedingungen entsprechen, bleiben un»
berücksichtigt.

Die Detailbedingungcn sind in Form eines
Vertragsentwurfes abgefasst, und können voll«
inhaltlich bei jeder Corps »Intendanz, bei jedem
Montursdrpot und Filial»Montursdepot. dann
bei den Handels- und Gewcrbclammcrn der
östcrr.'Uugar. Mouarchie eingesehen werden.

I m übrigen wird sich auf die im Amts^
blatte der „Laibacher Zeitung" Nr. 243 am
24. Oktober 1885 enthaltene ansführliche Ver-
lautbarung gewiesen.

K. k. 3. Oorps-Zntendanz
(4497^^1) Nr. 376.

Kundmachung.
Wegen Lieferung uon 8000 Stück un.
beschlagenen Bettbrettern zu eiserneu

Bettstellen
wird beim Militär'Vetten-Magazin in Graz am

14. Novembe r 1885

eine öffentliche Offerts.Verhandlung abgehalten
wcrdcu.

V e d i n g n i s s e :
1.) Die mit einer 5l) kr.'Stcmpclmarkc ver»

sehenen schriftlichen Offerte müssen am ob»
genannten Tage längstens um 10 Uhr vor-
mittags beim hierfeitigen Militär.Vetten»Ma>
gazin einlangen und mit einem Vadium von
fünfzehn Gulden ö. W. versehen sein.

Später einlangende Offerte oder m»»dllche
Anbote werden nicht anaenomme».

2) Die Bcttbrcttcr müsse» aus gesunden,,
gut getrocknetem, möglichst astfreiem Kiefer- oder
Fichtenholze e.zeuat, rcchtwm'.g zngeschmtten.
auch bei den Seite» glatt abgehobelt, 190 om.
lana 2« cm. lireit und 3 om. dick sein.

3.) Die-Abstclluna hat in möglichst lnrzen
Termine», welche im Offerte zu fixieren sind und
ae»au cingrhalteu wcrdcu muss, loco Netten»
Magazin Graz zu geschehe».

Graz am 1. November 1885.

K. l . Militär.Vetten.Magazin.
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(4458—1) Nr. 2993.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ra-

tschach wird bekannt gemacht:
Es sei der verstorbenen Maria Unetic

geb. Voziö von M'öilno, sohin in Tri fai l ,
sowie deren unbekannten Rechtsnachfol-
gern Herr Anton Herman zum Curator
»ä Hctuin bestellt und demselben die Er-
ledigung vom 17. September 1885, Zahl
2451, zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
30. Oktober 1885.

(4393—3) Nr. 6549.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Llttai Wird

bekannt gemacht:
Es sei dem mit Beschluss des löbl.

k. k. Landeögerichtes Laibach vom 24sten
Oktober 1885, Z. 7649, wegen Ver-
schwendung unter Curatel gest<ll»rn Jo-
hann Agaj»ar vonKlein-TrebelevoNr. 13
der Grundbesitzer Josef Hgajnar von
Trebelevo zum Curator bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Li t ta i , am
29. Oktober 1685.

(4174-3) Nr73621? ^

Dritte eiec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen

wird mit Bezug auf das Edict Nr. 2065
bekannt gemacht, dass in der Executions-
sache des Johann Petsche von Treffen
gegen Michael Iersin am

17. November 1885
rücksichtlich der noch unveräuherten Rea-
lität Einl.-Nr. 163 der Catastralgemeinde
Eatez die dritte Frilbietung statlsinden
wird.

K. k- Bezirksgericht Treffen, am 17ten
Oktober 1885.

(4432—3) Nr. 1973.

Dritte exec. Feilbietung.
I n der Executionssache des Johann

Pilek (durch Jakob Klinc von Seisenberg)
gegen Ursula PapeH von Seisenberg wird
wegen Fruchtlosigkeit des zweiten Ter-
mines zur dritten auf den

17. N o v e m b e r 1 8 8 5
angeordneten Feilbietungstagfahrt der
Realität Rectf..Nr. 53 aä' Herrschaft
Seisenberg geschritten.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg. am
13. Oktober 1885.

(4360—2) Nr. 3736?

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen

wird mit Bezug auf den diesgerichtllchm
Bescheid ddto. 13. September 1885,
Z. 3107, bekannt gemacht, dass in der Exe-
cutionssache des Johann Kolenc von
Scheiniz gegen Anton Ahaöevöiö von
Oberdorf

am 3 1 . N o v e m b e r 1 8 8 5
zur zweiten Feilbietung geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am
24. Otlober 1685.'

. (4327—3) Nr. 9742.

Bekanntmachung.
Der Maria Medved verehel. Raker

und Gertraud Medved, beide aus Kalce,
i derzeit unbekannten Aufenthaltes, rück-
^ sichtlich auch deren Rechtsnachfolgern,
i wird bekannt gemacht, dass der für sie
gestimmte Kkagsbejcheid vom Heutige»,
!Z . 9742, womit über die Klage des
> Josef «Kemrov aus Kirchdorf M o . An-
I erkennuilg des erfolgten Verkaufes zweier
Parcellen f. A. die Tagsatzung auf den

27. November 1885 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts anberaumt
wurde, dem für sie bestellten Curator
aä aetum Karl Puppis ans Kirchdorf

^ zugestellt worden ist.
K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 2len

Oktober 1885.

4362—3) Nr. 10 748.

Bekanntmachung.
Der bei der Realität des Michael

Mrle aus Grahovo Reclf.-Nr. 689 kä
Haasberg als Tabulargläubigerin intern
essierten Lucia Penko geb. Mahne aus
Trieft, rücksichtlich deren Rechtsnachfol-
gern, wird bekannt gemacht, dass für sie
Herr Ignaz Gruntar aus Loitsch unter
gleichzeitiger Zufertigung des Feilbie-
lungsbescheides vom 12. September 1885,
Z. 7089, womit die executive» Feilbi>
tungen obiger Realiiät auf den

2 6. O k t o b e r ,
2 6. November und
24. Dezember 1 8 8 5

anberaumt wurden, zum Curator aä
aotum bestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 28sten
Oktober 1885.

i (3987—3) Nr. 5260.

! Erinnerung
^an Mathias M i l a v r , Niklas G a -
! d i s a . Gregor I u r c a , Mathias Ko-
j r e n , Handelsgesellschaft Malh. Ko ren
von Adelsberg, beziehungsweise deren
allfällige Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Adels-
berg wird den Mathias Milavc, Nillas
Gadisa, Gregor Iurca, Mathias Koren,

! Handelsgesellschaft Mathias Koren vm,
^ Adelsberg, beziehungsweise deren all-
fälligen Erben und Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diefem Ge-
richte Iofef Lenöiö von Hrusica (durch
Dr. Deu) die Klage Ü6 pras«. 8. Juni
1885, Z. 4023, M o . Anerkennung der
Erlöschung, beziehungsweise V e r M i t
erklärung von Hypothekarforderungen
eingebracht, und es fei zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

17. N o v e m b e r 1 8 8 5 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden.

Da der Aufenthaltsort der Gellagteu
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblandm abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Johann P^tamic, Advocat in
Adelsbera, als Curator »6 uctuin bestellt.

Die Geklagten werden hirvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
3. August 1885.

(4422—3) Nr. 17743.

Zweite ezec. Feilbietnng.
Vom k. k. städt.-oeleg. Bezirksgerichte

Laibach wird besannt gemacht:
Es werde i» der Executionssache des

Kaspar Heinrich, Maurer von Arch (durch
Dr. Munoa), geqen Sebastian Selan in
Waitsch bei fruchtlosem Verstreichen der
ersten Feilbirtungs-Tagsatzlmg zu der mit
dem diesgerichtlichen Bescheide vom 26sten
I n l i 1885, Z. 12 622. auf den

14. November 1885

angeordneten zweiten executiven Feilbie-
tung der Realität 8ub Einl.-Nr. 142
Catastralgenifinoe Waitsch, vormals uud
Urb.-Nr. 1079 aä Magistrat Lmbach.
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

Laibach am 15. Oktober 1885.

(4421—2) Nr. 17 359.

Bekanntmachung.
Vom k. k.städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird für den unbekannt wo
befindlichen Mathias Maternik, respective
dessen Rechtsnachfolger, bekannt gemach!:

Es habe über sie Wenzel Kubelka
von Laibach (durch Dr. Sajouic) uud zirae«.
8. Ollober 1885, Z 17359. die Klage
auf Anerkennung der Ersitzung der Walo-
realilat Einl.-Nr. 192 der Catastral-
gemeinde Stefansourf mit Gestaltung der
Einverleibung des Eigenthumsrechtes auf
die obige Realität eingebracht, worüber
die Tagsatzung im ordentlichen münd'
lichen Verfahren auf den

13. November 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
wurde.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
Geklagten nicht bekannt ist, so wurde
auf seine Gefahr und Küsten Herr Jakob
Maternik, Besitzer inLaibach, als Curator
aä actum bestell!, mit welchem diese
Rechtssache nach Vorschrift ocr Gerichts-
ordnung ausgetragen werden wird.

Geklagter habe daher an dem vor-
erwähnten Tage entweder selbst zu er-
scheinen oder einen Bevollmächtigten nam-
haft zu machn,, oder seine Behelfe dem
aufgestellten Curator mitzutheilen.

K. k. städt.-beleg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 9. Oktober 1885.

(4403^3) " N r . 3515.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Ales von Perhovc die executive Verstei«
gerung der dem Blas Groblar von Tschem-
schenil gehörigen, gerichtlich auf 4210 ft.
gefchätzten, im Grundbuche kä Gallen-
berg Urbar-Nr. 70, neue Einlage Nr. 18
der'Catastralgemeinde Tfchemschenik vor-
kommenden Realität bttuilligt und hiezu
drei Feibielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

17. November
und die zweite auf den

17. Dezember 1885
und die dritte auf den

16. J ä n n e r 1 8 8 « ,
jcdesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
Eag mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei d.r ersten und
zweiten Feilbietung nur nm od.r über
den Schätzungswert, bei der dr i t tn aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitations.Bedingnisse, wornach
lnsbesondere j.der Licitcmt vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der LicUations-Commission zu erle-
gen hat, sowie das Schätzungs-Protokoll
und der Gr..ndbuchs-Ext.act können in
der h'ergenchtlichen Registratur cinge«
sehen werden. "

K. k Bezirksgericht Egg. am 26sten
September 1385.

(4358-2) Nr. 10695.

Zweite erec. RealfeilbietuT
Wegen Erfolglosigkeit der ""t

diesgerichtlichm Bescheide vom "
Angust 1885, Z. 8394. auf del' ^
Oktober I. I . angeordneten ersten ̂ t
cntiom Feilbietuna der der M"'«a ^
topcc von Iglenik g hörM" . im M "
buche der Herrschaft Nnpcriihof ^ " ^ .
Nr. 120 und 120'/<l vorkommenden <"
lilät wird zu der mit deM ninM^
Bescheide auf den

2 4. N o v e m b e r 18 85
angeordneten zweiten rxecutiven A "
tllng geschritten werden. ^ ,

'K.' k. städt.-deleg, Vezirksa/rlcht ^
dolfswert, am 22, Oktober 1 8 3 5 ^ ^

(3963^3) Nr. 3^1>

Reassumierung
efecutiver FeilbietungeNtz

Vom k. l. Bez,rk^erich!e L a ' w ^
wird bekannt gegeben, dass die ln .
Executionssache 'des k. k, Steueram
L^ndstraß (nom. des hohen Aerars) ss^
Maria Kovaiiö von Gruc poto. " ^ ,
80 kr. s. A. mit dem Vcsch/'de/ h
12. Jänner 1885. Z. 56. bcwiU'g" .
mit dem Bescheide vom 8, März ^ ^
Z. 1047, sistierle executive erste, 5"
und dritte Feilbietung d.r gcgnel'"?
Realität 8ud Einl. Nr. 254 llä ^
stralgemeinde Ostrog re^sslinuen ^^
die Tagsatzungen mit dem vongen
hange anf den

11 . November , ^
9. Dezember 1885 UN°

13. J ä n n e r 1 8 8 6 , ^ .
jedesmal vormittags voi, 11 bis i "
hiergerichls angeordnet worde" ^" ^,

K. k. Bezirksgericht LandsttaY,
15. September 1885
(3591-3) Nr. 4 ^ '

Erinnerung ^
an den unbekannt wo befindliche" 4 ^ ,
OraZem von Oberdorf, resp. deM

fällige Erben und Nechtsnachs^ ^,,
Von dem k. k. Bezirksaerichte ^ ^

wird dem unbekannt wo befindliche" ^.
OraZem von Oberdorf, resp. bA^el" '
fälligen Erben un) Necht6nachso>u
hiemit erinnert: . ^scl"

Es habe wider denselben bel" ^
Gerichte Johann Modic von « > " W
Klage 66pr^68. 12. August 16»»'^is
4898. M o . Verjährterklärung l>^^. ,
den Real'täten Urb.-Nr. 67 »mo ^ ̂ ,
Nr. 67ä. paß. 1410, Erg.'Vano ' ^ c
Herrschaft Reifniz. zu Gunsten des ^^,,
Orazem von Oberdorf Haftes" ^ t ,
derung per 160 ft. f. A. e lM^ , , ^
worüber zur fummarischen Very"
die Tagsatzung auf den

11 . November 1665, ^
vormittags 9 Uhr. hierger'chts
ordnet worden ist. ^ k l a ^

Da der Aufenthaltsort des ^ . ^ c
diesem Gerichte unbekannt " w ^„ü
vielleicht aus den k. k. Erblanden a , ^ „ ^
ist, so hat man zu fti'M H , ,̂,
und auf sline Gefahr und ^ o " « ^
Herrn Johann Zobec. GewelNd" ^
in Reifniz. als Curator aä ll«wm ^,

Der Geklagte wird hievo" Z" ,f.i!ls
Ende verständiget, dannt er " ^ l
znr rechten Zeit selbst ersche ' " ^ l l e
sich einen anderen Sachwalter l i ^ ,
und diesem Gerichte " a n ^ ' t M
überhaupt im ordnungsmaß'^' ^,d
einschreiten und die zu semel " j , , ^
gung erforderlichen S c h n i t t s
könne, widriqens diese M ^ M M
dem aufgestellten Curator naa ,̂c
stnnmnnqen der Gerichtsord " ? ^
handelt werden, und der Ge ^ ^ . . ^
che», es übrigens frei steht '2 ^ l , . , ,
behelfe auch dem benannlen " ' z .. c
die Hand zu geben, stä) d»e .„ st>"l
Verabsäumnnli entstehenden 6" ^̂
beizumossen haben wird. ^ ^ l z . '

K. k. Bezirksgericht ^ ,
16. August 1665.
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Oklic izvršilne
^mljiščine dražbe.

vif.; j ^r" °krajiio sodišče v Kostanje-
U

N
d aJe na znanje:

Skon"1. ^ r o s DJ° Josipa Ferenčaka iz
sc j, ylU

)ü dr. Mencingerji) dovoljuje
i r Jv^ilna dražba Janez Kuharjevega
c'eni o j a n s kega Vrlia, sodno na 745 gld.
in i ? ? e g a ^mljišea pod vložno št. 11

• ' «atastralne obcine Stojanski Vrh.
W a t o d°l°£uiejo se trije dražbeni

V1> Prvi na dan
dru . IS. no vein b r a ,

o1 sia
in fB * 6 - d e c e m b r a 188 5

tretji na
vsaknb°" J a n u v a r i j a 1 8 8 6 ,
[iri j r a t 0 ( l 11. do 12. ure dopoludne,
s0 ^ ,n sodišči s pristavkom, da
(]lu

 O a e to zemljišče pri prvem in
Vreiein r o k u le za ali čez cenitveno
1)0(1 ! O s t ' P''i tretjem roku pa tudi

ö
l° ^vrednostjo "oddalo.

|ioseb?ž b e i l i l^SW» v s l e d k a t e « u J°
I'Oiinu V s a k poiiudnik dolžan, pred
beneß ° J 0 % v a r š č i u e v r o k e d r a ž "
üapĵ a komisarja položiti, cenitveni
vi-ü'. ' n zemljeknjižni izpisek leže

g^traturi na ogled.
Vj j ' W- okrajno sodišce v Kostanje-
< ^ J ^ s e p t e m b r a 1885.

fii^3). " """ St. 394-9.
j.*Uc izvršilne ponov-
^ z e m l j i S ž i n e dražbe.

vici si . okrajuo sodišče v Kostanjc-
jja)e na ziianje:

kot, a ProSnjo Fani Naniorš iz Jcsüiiic
Uo, !l[,uhinje maloletne France in
'̂4(1 Jle ^ r ' o a r dovoljuje se izvr-

80(|tlo
 raŽba Mihe Muničevega iz Itajca,

5|«i vlQ? "*287 Kld- «onjenega zemljišča
Vn* ° š t- 228 katastralnc obcine
Vvf t o dolofiujejo se trije dražbeni

' Prvi na dan
r̂ugj 11. novembra,

"i tm..9- decembra 188 5

If na
Hot J a n « v a r i j a 1886,
j>fi t ^

a t od 11. do 12. ure dopoludne,
Sle t

m sodiSti s pristavkom. da se
^ i'ok Z e r n ' J '^e Pri pi'vem in dru-
ü̂t, |j5u '° za ali čez cenitveno vred-

^dsiLi1- t r e tJom roku pa tudi pod to
» ° o d d a l o .

J°sebii0
 e u i POffoJ1» v s l e d katerih je

puî L vsak ponudnik dolžan pred
? .eKa, L-10^0 v a r š ^ n c v r o k e d r a ^"
v%öiu .°misarja položiti, cenitveni

\k\ l n zeinljeknjižni izpisek ležo
C . l ^ f i na ogled.

^ d J - °krajno sodišče v Kostanje-
(42^-ii^gptembra 1885.
O^jp1). "" Štev."o884.

e izvršilne zemljiš-
c ^ n e dražbe.
^aili" ° k r a J n o sodišče v Loži daje

i sta?ef°
SnJ° gospe Matilde Schweiger

Ä j J a Trga se izvršilna dražba
8p e i leßaC 0 V e? a ' s o d n o n a 1 4 S 2 g l d -
t ^ t L n 0 1 ? 1 ^ ^ 5 1 ' vpisäuoga v vlogi

VolJuin 1 < s k e o b či«e Gorenje Jezero,
^v i. ^. odloeujejo se trije dražbeni

(|
 y i V l na

l ^ \ H

 2 o - novembra,

^ t f e t j i sia
decombra 1885

| t H * ° W t l V l u V a r i J a 1886,
J j o N s o r Ä . 1 0 ' d o 1 2 u r e dopoludnfi,
fc . ÛiSfip ? Prjstavkom, da se bode
^ f c r 1 a î t ^11 l ) r v c i n i"1 drugem roku
Hoiir^ mi cenitveno vrednost, pri
V 1 ° od]!,u P a tudi pod to vred-
^ B Dfj|>, lUo.
K S \ e J ! j Pogoji, vslod katerih je
•L.^bo i^« Ponudnik dolžan, pred
I ^Di^ C J 1 ' 0 0 ' varščine v roke draž-
I vl>ik im i8arj a položiti, cenitveniP Ä H e n a J S n i iZpiSek ^

_ L 4v^sta l iVi10 s o d i ž č e v Krškem dne

(4306—2) Štev. 4772.

ßazglas.
S strani c. k. okrajne sodnijo v

Vipavi vsem se na znanje daje, da je
c. k. deželna sodnija v Ljubljani po
sklepu od 14. aprila 1885, št. 2806,
sedaj v pravno nioč stopivšem, Aioj-
zijo Kertu iz Sturja izrekla za blazno
in da je tej postavljen za kuratorja
iijen mož Anton Kertu iz Sturja.

C. kr. okrajua sodnija v Vipavi
14. oktobra 1885:

74076—3) ' ~ Št. 7158.

Objava.
Na prosnjo g. Ivana Kapelleta u

Metlike se zarad neizpolnjenja draž-
benili pogojev izvršilna zopetna dražba
vsled zapLsnika de praes. 2. decembra
1881, št. 12 545, od Marjete Vraničar
iz Slamne Vasi za 2601 gld. kupljenih,
sodnijsko na 1275 gld. cenjenih, pod
eksekutuo št. 30 in 35 obcine Slamna
Vasi vpisanih, Martinu Vraničaiju iz
Slamne Vasi spadajočih zemljišč dovoli
in se doloci dan na

1 3. n o v e m b r a 18 8 5
z dodatkom, da se bodo ta dan zem-
Ijišča tudi pod cenilno vrednostjo na
nevarnost in stroške nemarne kupilke
prodali.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 31. avgusta 18S5.
(4085-3) St. 3487.

Oldic izvršilne
zemljišeino dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem

daje na znanje:
Na prošnjo Franceta Pevca kot po-

obluSčenca Martina Iležeka iz Stam-
perka dovoljuje se izvršilna dražba
Jožef Ulianovega, sodno na 480 gold,
cenjenega zemljišca vložni št. 590 in
591 katastralne občine Lukovk.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

26. novembra,
drugi na

22. decembra 1885
in tretji na

2 6. j a n u v a r i j a 1886,
vsakokrat od 10. do 12. ure dopoludne,
pri tern sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljišce pri prvem in
drugem roku le za ali čez ceniLveno
vrodnost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varžčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zeinljekujižni izpisek ležš
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajuo sodišče v Trebnjem
dn<5 4. oktobra HS85.

(3990—3) St. 3113.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Senožečah

daje na znanje:
Na prošnjo Katarine Novak (po

dr. Deu v Postojini) dovoljuje se iz-
vršilna dražba Lorenc Čečevega, sodno
na 3010 gl. ceujenega zemljišča urb.
št. 1038 grajščine ]>ostojinske v Veli-
kem Brdu.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

2 1. novembra,
drugi na

2 3. d e c e m b r a 1885
in tretji na

HO. j a n u v a r i j a 1 886,
vsakokrat ob 11. uri dopoludnč pri
tern sodišči v sobi št. I s pristavkom,
da se bode to zemljište pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveuo
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolža«, pied
ponudbo lOproc. varščiue v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leze"
v registraturi na ogled.

C kr. okrajno sodišče v Senožečah
dnč 19 septembra 1885.

(4238—3) Št. 8330.
Naznanilo.

V dan 14. n o v e m b r a 1885
ob 11. uri dopoludne se bo pri pod-
pisani sodniji druga eksekutivna dražba
zemljišč Jakob Težakovih iz Gorenjih
Lokvic St. 69 pod ekstr. St. 137 dav-
karske občine Lokvice in N. v. r. ko-
menda Metlika rektf. št. 197x/a vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dn6 16. oktobra 1885.

(3759—3) StTöOöO.

ßazglas.
V izvržilni stvari Frana Dekleve

iz Slavine (po dr. I. Pitamicu v Po-
stojini) se je zaradi 33 gld. 77 kr. s. pr.
tretja izvrsilna prodaja zemljišča Ju-
rija Ladiča iz Slavine pod urb. št. 2731/4
izpisek 478 ad Postojina vnovič na

2 0. n o v e m b r a 18 8 5
ob 10. uri dopoludne pri tej sodniji
s prejšnjhn dodatkom odločila.

C. kr. okrajna sodnija v Postojini
dnč 22. julija 1885.

(4143 "^2) ŠT7412.

Oklic izvršilne zemlji-
šeine dražbe.

C. kr. okrajno sodižče v Krškem
daje na znanje:

Na prošnjo Jožefa Tomazina (po
dr. Mencingerji) dovoljuje se izvršilna
dražba Jožef Pirčevega, sodno na
3246 gld. cenjenega zemljisča vložna
št. 240 ad katastralni občini Ravno,
vložna št. 54 ad katastralni občini
Senuše.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi, prvi na

14. n o v e m b r a ,
drugi na

16. decembra 1885
in tretji na

1 6. j a n u v a r i j a 1886,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopolu-
dne, pri tem sodišči s pristavkom, da
ee bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vreduosljo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
beuega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknji/.ni izpisek leže
v registraturi ua ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Krškem
dne 8. septembra 1885.

(4206—3) Nr. 3391.

Executive
Vum k. k. Bezirksgerichte Sitlich

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Veit Zurc

von Vidcm Nr. 12 die exec. V^rsteiqe'lmg
dcrdemIohlimZupaimö von Inrkendurf
Nr. 18 gehmige», gerichllich auf 3275 si,
geschätzten Realität 8nd Einl. - Nr. 33
der C.Uastral^mcindc Obcrglnk vmkvm-
mcndcn Nwli lät lirwilligt uich hiezu drri
Fcilbiltmnis Tagsatzilngeii, und zwar die
erste auf den

19. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

17. Dczember 1885
und di»> dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 « ,
j'desmal vormittags um 11 Uhr, im Orte
der Ne^liliu mit dem Anhange angeordnet
wmdcn, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbistung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten nbcr cn:ch unter demselben hiutan-
gcsiebln werden wird.

Die Licitatwns-Vedmglnssr', woruach
iüsdes^udere jeder Licitant vor gemachtem
Aulwte ein 10pvoc. V^idium zu Handeu
d^üiciiationö Conuuission ^u erlege», hat,
sowie das Schähnngs-Proiuloll nüd
der Grundbuche'-Ext,'act können in der
dicsgerichllichen 3tegistvatur eingfschen
werden. ^ ,

K. k, Bezirksgericht Sittich, am lstcu
Ok'ublr 1885.

(4216—2) St. 4832.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naznanja:
Na prošnjo Antona Žužeka iz Go-

renjih Retij hišna St. 1 se z odlokom
6. dne maja 1. 1885, St. 2400, na
20. due junija, 18. dne julija in 22ega
dne avgusta 1. 1885 odločene in po-
tem z odlokom od 19. dne junija 1.
1885, št. 3134, s pravico ponovljenja
ustavljene eksekucijne prodaje Janez
Usnikovih nepremičnin, vpisanih v vlo-
gah št. 133 in 134 katastralne občine
Osolnik in v vlogi St. 77 katastralne
občino Selo v Dolšakih hišna št. 3 po-
navljaje na

2 0. n o v e m b r a ,
2 2. d e c e m b r a 1885 in

• 2 2, j a n u v a r i j a 18 8 6,
vsakokrat predpoludnem od 10. do
12. ure pri tem sodišči s poprejšnjim
dostavkom odlocijo.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dnč 16. sentembra 1885.

(4236—2) Nr. 8374.

Zweite em. Feilbietung.
I n der EMUtioussache des Dalo

Makar von Mottling gegen Josef Aogar
von Veldes Nr. 13 wird bei Erfolglosig-
keit der ersteu Feilbietungs-Tagsatzung
zu der mit diesgrrichtlichem Bescheide
vom 30. April 1885, Z. 3453. auf den

13. November 1885
angeordneten zweiten Feilbietung ge<
schriltcn.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
17. Oktober 1885.

(4420—2) Nr. 17049.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei in der Rechtssache der M a -

rianna Locnikar vun Podutik (durch Dr.
Papez) gegen G^org und Gertraud Loö«
nikar, r^sp. deren unbekannte Rechts-
nachfolger, M o . Els i tMg des Eigen-
thums der Realität Einlage Nr. 92 ad
Catastralgememde Gl?iuiz den unbekannt
wo befindlichen Geklagten, resp. deren
Rechtsnachfolgern, Herr Dr. Tavöar, Ad-
vocat in Laibuch, zum Curator ad aotuin
bestellt und demselben der dicsgerichlliche
Klagsblscheid vom 14. Oltover 1885,
Z. 17 049, womit zur ordentlichen münd«
licheu Velhciüdluug die Tagsatzuug auf

deu 13. N o v e m b e r 1 8 8 5 ,
9 Uhr vormittags, hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 14. Oktober 1865.

(4078—2) Nr. 3290.

Executive
Realitäteiwersteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Michael

Ovcn von Slrauska Vas Nr. 10 die
exeeutivc Versteigerung der dem Franz
Culkar von Draga Nr. 4 gehörigen, ge-
richtlich auf 5450 f l , geschätzten Realität
8ud Einlage Nr. 80 der Catastralgemeinde
Draga bewilligt und hiezu drei Frilbie«
tlMgs-Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

1 2 . N o v e m b e r ,
die zweite auf deu

10. D e z e m b e r 1 8 8 5
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 6 6 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im Ge-
richtsgebäude zu Sittich mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der eisten und zweiten Feilbietuug »mr
um odcr über den Schätzungswert, bei
der dritten aber auch imter demselben
hintangrgeben werden wird.

Die Lieitationsbedinglllsse, wornach
insbesondere jeder Liciwnt vor gemach-
tem Anbote ein lOproe. Vadmm zu Han-
den der Licitationscommisfion zu erlegen
Hot, sowie das Schätzuugsprotokoll und
der' Grlllldbllchsextract to'uuen iu der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 24sten
Scpt.mber 1885.
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Nur noch bis Sonntag den
8. November 1885

im (4435)

Hotel Stadt Wien
(Gasaenlocale, ebenerdig, Eingang von

der Franz-.Tosef-Strasse ans):

Ausserorfleutlictie ProfluGtion
der 19jährigen Herkulesin, Ring-
kämpferin u. Akrobatin Fräulein

Eleonore
E l Vi und

Geüünet von 10 Uhr früh bis 9 Uhr abends.
Entree: I. Platz 20 kr., II. Platz 10 kr.

Mililiir und Kinder die Hülste.

Specialarzt

Art (auch veraltete), insbesllnbcrc »» ru>

d»l r r ^ n o n , ol»uo Vcrufi<stör>!,!g des
Patienten nach n«nu»tor, v?l»»nu>

llol» (biscret). Ordination i

Mm. Narialnlferftrlche 1°̂ , «
täglich von 9 bis L Uhr, Sonn' und Feier« Z"
tazc von 9 bis 4 Uhr, Honorar mähig Z
N n b n u s l n n ^ »nob v r l«2 l« l l , nuü —'

Gm Ralmruf an lla8 geesule
Pnhllcunl!

10 ooo stnolr llorreQ ^n2NF3totko '
tür Nsrdllt uuä Sinter.

Nur fl. 4,75 in Prima, nnd Hoch
Pr ima sl. 8.75

H.Q2N^, in alln! ssnrbm: braun, licht-
grau, dunlclgrau, drap, chocolado?c. ?c.; ein

solcher Preis « r r s ^ t H.ul»obon.
Durch den »liassenyaftcn Verlauf und

durch den außerordentlich großen Zuspruch,
dessen sich mein Etablissement seit seinem
Bestehen erfreut, bin ich in die angenehme
Lage versetzt, Unglaubliches zu leisten
und die ganze Welt in Erstaunen zu ver-
setzen.

Ich verlaufe den complete» Stuff für
Herrell-Auzüge fiir U o r d » t oüor V7 ln -
t o r aus reiner Schafwolle in allen mo-
dernen Farben und Tcssins um fl< 4,75) in
Prima und f l . tt,?5 in Hochprima.

Jeder Anzug lostet daher mir fl. 4,75
in Prima und in Hochprima fl. 6,75.
vl« »tolks »llllä a.u» roluer 8ok».t-
VOiiv UUÜ »lNÜ 2UUI lNlnÄS»t0!1

Der Stoff gellügt vollkommen für Rock,
Hose und Gllet, selbst für den größten und
stärksten Mann, ist dick nnd ganz unverwüst'
bar, so dass jeder Cavalier ihn tragen kann.

Möge daher jeder in seinem eigenen I n -
teresse bestellen, es genießt's ja ohnehin nur der
Käufer, denn der Fabrikant verliert enormes
Geld an dieser Ware. Versendung gegen
Nachnahme oder Geldcinseudung prompt. >

ü r i c l ä r u u » : Wegen Mangel an Zeit >
ldnnen Muster absolut keine gegeben werden.
Wir erklären hiemit öffentlich, jeden« sofort
das Geld zurückzuerstatten, dem der Anzug-
! stosf in seinen Erwartungen nicht entsprechen
sollte. Es kaun daher jeder ganz ohne Ri-
sico bestellen. (4099) 12—4

Adresse:
Export-Warenhaus „zur Austria"

Wie«, r>ber.T>öblina, Marien-
gasse 31, im eigenen Hause.

(4230—2) Nr. 014«.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirkgerichte Kiambull,

wird bekannt gemacht, dass mit Beschluss
des k. k. Landesgelichtts Laibach vom
19. Slptember 1865. Z. 6847. über die
3« Jahre alte. ledige Ma^d Ursula Z?-
rovnil aus 6iräö die Wahusiims-Curatel
verhängt und mit diesgerichtlichem De-
crete ddto. 25. September 1885. Z, 6146,
dersklbrn Johann Zelovmk. Schuhmacher
in öirciö, zum Curator bestellt wuide.

K. l . Bezirksgericht Krainbllrg, am
26. September 1885.

30000000000000000000000000
3 Restauration am Südbahnhofe. !
5
5 Jeden Freitag und Samstag .

] Leber-, Blut-, Brat- und Press- j
3 S^HTiirctp ^ <
jß I
m (eigenes Fabrikat).
6 Depot: beim Handelsmanne Herrn P. Lassnik. .
3 Fasanen, Rebhühner, Hasen, Rehe aus Steiermark stets vorräthig. i
J (4499) Hochachtend H . I töi i i«- . j

3OQOOOOOOOQO OOOOOOOOOOOOOOi

Hektograph! ĉ ;̂ :̂>t

ektograpli-Jflasise
• ektograpIi-Tiitte
I Brief-, Schriften-, Facturen-Ordner. pmT, 15-»
I Ilhistrierto Pioiscouranto, lioktographiortü Abdriicko gratis uiul franco,

I T o s e f I_ie-vš7-xt-u.s, Wien, I., Babenbergerstrasse 9.
I Depdt in Iiaibaoh bui Horrn C a r l l£ui*iug;ei*.

(4321—3) Ä i . 6464,

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

dem unbekannt wo befindlichen Zuhaim
Hribar von Unajnarje bekannt gemacht:

Es sei ihm in der Executionssache
des Macarius Mazi vun Podgrad pct,o.
75 ft. 60 kr. sammt Anhang Herr M i -
chael Selan, Gemeindeourstcher in Vo-
lavle. zum Curator kä u,clum der Em-
pfangn^hme der diesgerichtlichen Execu-
tionslieschride aufgestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Li l tai, am 25sten
Oktober 1865.

(4279—2) Nr79624.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gott-

schee werden dir unbekannt wo abwesen-
den Rechtsnachfolger der mit Tud ab-
gegangenen Iohliun und Magdalena
Tsch inke l und Maria S v e l i c sowie
die unbekannt wo abwesende Maria
S v e t i c von Grafenfeld erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
diesgerichtlichen Erlediguugcn ddto. 25sten
August 1885, Z . 7872, betreffend den
executiven Verkauf der im Grundbuche
der ClUastialgemeinde Lienfeld vorkom-
menden Realitäten Einlage Nr. 57 und
59 dem denselben unter eiuem bestellten
Curator aä a,et.um Heirn Johann Erker
von Gotlschee zur lmiteren Verfügung
zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gollfchee. am
18. Oktober 1885.

(4433—2) Nr l ^374 .

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Aloisia S»lan
uou Zagorica wivd die executiue Feil-
bietung der dem Frcniz Kova '̂ vun ^ n -
zclovec gehörigen, gerichtlich auf 70 f l .
geschätzten Real>tätci,hälfte Einl.-Nr. 229
der Stellergemeinde Großgloboko bewil-
liget und zur Vmnähme die Tagsakungen
auf den

17. N o v e m b e r ,
15. Dezember 1885 und
19. J ä n n e r 1 8 8 6 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr. hier-
gerichts mit dem Beisätze an^mdncl,
dass die Realilätenhälfie nnr bei der
dritien Tagfahit nnter den Schätzungs-
wert an den Meistbietenden hintana/gelien
wird.

K. k. Bezirksgericht Selsenberg, am
23. Sevlember 1885.

(4198—2) Nr. 16 092.

Betantmachung.
Vom t. l> städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Daö hohe k. l. Landesgericht in Lai-

bach habe mit Beschluss vom 25. Sep-
tember 1885, Z . 6694, de» Grundbesitzer
Franz Iersin in Rosenb^ch Nr. 3 wegen
Verschwendung unter Curatel zu setzen
befunden und es sei demselben Iuhann
Pumkuar in Elsenhof zum Curator be-
stellt nwrdm.

Laibach am 23. September 1885
(4194—3) Nr. 17013.

Bekanntmachung.
Vom k. t. slädt. dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es se» für den angeblich verstorbenen

unbekannt wo brsindllchen TabularglÜu-
biger Georg Kermaoner, ev ntuell seine
allsälligen Rechtsnachfolger, Herr Dr .
Georg Hrasovec, Advocaturömndidat ill
Lawach, zum Curator bestellt und dem»
selben der Feilbielungöb^fcheid vom Uten
September 1885, Z . 15 583, zugefertiget
worden.

Laibach am 6. Okwber 1885.
(4163—3) Nr. 6917.

Erinnerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte in Adels

berg wird den unbekannten Rechtimach»
folgern der Barbara Smeldu oou Na-
daj'neselo hicmit erinnert, dass der in
der Executionsjache der FlUalkircheu-
vorstehung in Nadajnestlo (ourch Dr.
Eduard Deu) gegen Franz Smerdu vuu
dort pct«. 106 f l . ergangene Feilbie^
tuugsbescheid vom 6. August 1«8i), Zahl
5372, dem fllr diefelben bestellten Cu-
rator a.ä ücwm Herrn Dr . Io l ) . Pltamic
von Adelöberg zugestellt Worden ist.

K. k. Bezirksgericht Ädclsberg, am
7. Olluber 1885.

(4324—2 Nr. 10 635.

Bekanntmachung.
Neu bei der Realität des Michael

Mele aus Grahuvo Rectf.-Nr. 689 u<l
H^asberg als Tabula, gläubiger inter-
essierten IatVb. Thomas und Elisabeth
Mahne smuie Gregur Osubrn. resp. deirn
Rechtsnachfolgern, fowie der Maria und
Margaretha Mahne, sämmtliche ans Gra
huvo, wlrd Hnr Jg. Gruntar aus Lliilfch
zmn Curalur ad u^wm unter gleich-
M'ger Zufeltiguug der Feilbietunas-

7 N bestellt^'^^^''"^ ^ ' Zahl

OktM!' 18«^^" ' ^^ ^ " ^ ^ ' "'" ̂ ^ ' "

(4453—2) 3ir.8is?'

Concurs-EröfflN'llg ^
ülier das Verlassenschastsvermösen ̂ ^
am 26. September l«5U zu Z ' - ^ . ^
ljardt in Aärnleu verstorbenen Z'U''^
und Kausterers Hl jomas A ^ " ^

Bon dem k. k. Landesgerichtc
Klagenfurt ist über das gesanunte
immer befindliche bewegliche, dann
das in den Ländern, in welche"
Concnrsordmmg vom 25. Deze"
1868 gilt, gelegene unbeweglich^
lasstnschaftsvermöqen des am 26. ^
tcmder 1884 zu St.LconhardtwK^
ten verstorbenen Krämers und H'
sierers Thomas Azman der oioe
liche Concurs eröffnet, zum Conc"
commissär der k. k. VezirksrichtcrW
Ulann mit dem Amtssitze zu St-^
t>n-dt und zum einstweiligen Ma!!,^
Verwalter der k. k. 3iotar Dr. ^
in S t . Leonhardt bestilnmt worde"»

Die Glällbiger loerden aufg^
dert, bei der zu diesen, Ende a»!
16. N o v e m b e r 1 8 8 5 , " "

m i t t a g s 9 U h r , .
im Amtssitze dcs ConcnröcoMM^
angeordneten Taqfahrt unter M l
gung der zur Bescheinigung ^ ,
Änsprilche dienlichen Belege, ilb"
Bestätigung des einstweilen beste
oder über die Ernennung eines a
Masseverwalters und eines Ste" ,̂
treters desselben ihre Vorschlag'
erstatten und die Wahl eines/ ^
biqerausschusses vorzunehmen, ô  ^ ̂
werden alle diejenigen, welches ,,
gemeinschaftliche Concursluasst ,̂s.
Anspruch als Concursqläubiger"?
wollen, aufgefordert, ihre Fordcr . „
felbst wenn ein Rechtsstreit da
anhängig sein sollte, bis

3 1 . Dezember 1 s s 5 ^
bei diesem Landesgerichte " ^ /
k. k. Bezirksgerichte St . Leon!)"'" ^
Vorschrift der ConcursordNU"!^
Vermeidung der in dersclbeN ' ,̂
drohten Rechtsnachtheile z"' "
dung und in der hiemit auf

16. J ä n n e r 1 ^ 8 6 , ^

vormittags 9 Uhr, vor dem A ^

commissär angeordneten LiqU'd' ^.

taqfahrt zur Liquidierung "^

bestiunmmg zu brinqen. ^q^
Den bei der allgemeine" ^e

dierungStaqfahrt erscheinenden ^ !
meldeten Gläubigern steht d"° ^ F
zu, durch freie Wahl an d» ^
des Masseverwalters, seines " ^ «
treters und der Mitglieder deo i^B
bigerausschusses, welche bis d"" ,^ l
Amte waren, andere P" ! " " ^ . >
Vertrauens endgiltiq zu b"!" ,F 7

Die weiteren Veröffew^^
im Laufe des Concursverfay" K'
den durch das Amtsblatt de
genfmter Zeitung" erfolgcN' j ^ ' l

Klagenfurt, 2. NoveNlvc ^ , «
— 3 l c - ' >

(3970—3) ^ , . »

Bekanntmachung,^ s
Von, k. k. Bezirtsaerichte ^ , .

wird in der ExecutionssaHe" ,^1 ,,,
Sparovic (durch Dr. ^ N ^ l , l , '
gen Jakob Ma l i von Oiier-^H,,!'! ,,>
,34 fl, tt8 kr. f. A. d e N . ' N ' ' ^
befindliche!, Eltern des S " " " ' <„.l.i' 5
Dxplach. resp.'l-tive desk" ,,n H^ l
Erben und wch tsuach fo l ^ . / ^^^
rung ihrer Tabnl<nrechte V ^>"" »
Naüharek. Handelsmanns' ^ . . / »
zum Curator ncl llctun» ° . ' „B» »

K. k. Bezirksgericht-" X »
3ten September 1685. ^ ^ ^ W

V«uck und «erla« von »«,. von «,?<nmayr « F«d Vamber»


